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FASCHINGSKRAPFENAKTION in unserer Volkschule

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Österreichische Post

Toller Beitrag von Kindergarten und Kinderkrippe.  
Mehr ab Seite 28

Informationen über das 
KlimaTicket auf Seite 12.
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BÜRGERMEISTER
Ing. Raphael Scheucher

Seit der letzten Gemeinderatswahl 

vor fünf Jahren darf ich das kommu-

nalpolitische Geschehen in unserer 

Heimatgemeinde näher verfolgen. In 

diesen fünf Jahren gab und gibt es 

zahlreiche weltpolitische Ereignisse, 

die auch große Auswirkungen auf un-

sere Gemeinde haben, ich erinnere nur 

an Schlagworte wie die Pandemie und 

die Teuerung. Trotz dieser herausfor-

dernden Zeiten war für mich die Antwort 

klar, als ich gefragt wurde, meinen 

geschätzten Vorgänger Ing. Dietmar 

Tschiggerl im Amt nachzufolgen. Viele 

in meiner Generation können sich nur 

noch vage an eine Zeit erinnern, in der 

Dietmar nicht unsere Gemeinde nach 

außen repräsentiert und nach innen 

gestaltet hat. Das Halbenrain wie wir es 

heute kennen trägt seine Handschrift. 

Trotz dieser großen Fußstapfen, in die 

ich treten darf, kann es für mich keine 

schönere Aufgabe geben als den Ort, 

in dem man aufgewachsen ist, lebt und 

leben wird mitgestalten zu dürfen. Es 

gibt viele schöne Orte auf dieser Welt, 

aber es gibt nur den einen Ort in dem 

man sich wohl fühlt und den man seine 

Heimat nennt. Dieser Ort ist für mich 

und viele von uns unsere Marktge-

meinde. Doch die Zeit steht nicht still 

Aus erster Hand...
Sehr geehrte  

Halbenrainerinnen und 

Halbenrainer,  

liebe Leserinnen und Leser!

und es gilt viele Herausforderungen 

zu bewältigen:

In den kommenden Monaten geht es 

um das Wahrzeichen unseres Ortes mit 

einer Strahlkraft weit darüber hinaus. 

Wir alle kennen die Situation um un-

ser Schloss und möchten Gewissheit. 

Das Schloss ist für uns nicht nur ein 

wunderschönes Gebäude, sondern 

auch ein Ort der Zusammenkunft. Es 

昀椀ndet dort nicht nur die Nachmittags- 
und Ferienbetreuung unserer Kinder 

statt, sondern es ist auch ein wichtiger 

Veranstaltungsort. Leider sind wir, 

wenn es um die Nachnutzung geht, als 
Gemeinde nur Bittsteller und können 

Ideen liefern. Die Entscheidungen 

werden jedoch wo anders getro昀昀en. 
Vizebürgermeister Thomas Stacher 

und ich haben bei der Landesregierung 

unsere Anliegen platziert. Das Schloss 

ist Teil unserer Geschichte und Teil 

von Halbenrain! Langfristig sind für 

mich die Vereine und Feuerwehren 

die Stütze unserer Gesellschaft. Sie 

sind diejenigen, die das Veranstal-

tungsleben und die Gemeinschaft 

in unserem Ort prägen, wie sonst 

niemand. Hier in Halbenrain haben 

wir für jedes Interesse einen Verein 

und man kann sich engagieren und 

Freunde fürs Leben 昀椀nden. Für eine 
Gemeinde kann es nichts Wichtigeres 

geben, als sie alle zu unterstützen, 

denn sie sind nicht nur Stütze sondern 

gelebte Kameradschaft. Auch Inves-

titionen in die Gemeindeinfrastruktur, 

wie Ortswasser und Kanalnetz sowie 

Straßeninfrastruktur und Wohnbau 

sind notwendig, um den Wohn- und 

Wirtschaftsstandort Halbenrain zu 

erhalten und zu verbessern. Doch 

auch Großprojekte wie Glasfaser- und 

Photovoltaikausbau sind erforderlich, 

um vorbereitet in die Zukunft zu gehen. 

Vor allem die beiden letztgenannten 

Themen sind vielschichtig und bieten 

uns allen ebenso Chancen wie Risiko. 

Es gilt für uns als Verantwortungsträger 

die Risiken abzuwägen und jede Chan-

ce zu nutzen! Viele weitere Projekte 

könnte ich hier noch erwähnen, doch 

ich freue mich nun ins Tun zu kommen. 

Dabei weiß ich mich auf die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter unserer 

Gemeinde zu verlassen. Sie arbeiten 

mit ihrem hohen Maß an Wissen und 

Erfahrung tagtäglich daran, jegliche 

Anliegen zeitnah und in hoher Qualität 

umzusetzen. Für diese Arbeit, die oft 

als selbstverständlich angenommen 

wird, gebührt ihnen großer Dank. 

Zum Abschluss möchte ich mich für das 

entgegengebrachte Vertrauen durch 

den Gemeinderat sehr, sehr herzlich 

bedanken und weiß, dass uns genau 

dieses Vertrauen ineinander helfen 

wird, unsere gemeinsamen Aufgaben 

zu meistern. Doch auch Ihnen liebe 

Halbenrainerinnen und Halbenrainer 

gebührt Dank. Seitdem die Nachricht 
über meine Wahl zum Bürgermeister 

kommuniziert wurde, bekam ich sehr 

viel Zuspruch, sei es eine aufmun-

ternde Nachricht am Telefon oder ein 
kurzes Gespräch beim Einkaufen im 

Ort. Diese kleinen Bestärkungen von 

euch geben Kraft und Mut für all das 

Bevorstehende. ALLE wie wir in unse-

rem Ort wohnen, gestalten jeden Tag 

mit jedem Gespräch und jeder Geste 

unsere Gemeinde mit. Ich freu mich, 

als Bürgermeister dieser Gemeinde 

mit euch gemeinsam anzupacken und 

unsere Heimat in die Zukunft zu führen, 

denn gemeinsam gestalten wir unser 

Halbenrain von morgen!
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Vom Gemeinderat beschlossen wurde...
...am 19. September 2023

Beitritt zur Energiegenossenschaft 
Region Halbenrain.

Auszahlung des „Jagdpachtschillings“ 
für das Jagdjahr 2023/2024 an die 
Grundeigentümer.

Vergabe der Störfallmanagementpla-
nung für die Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung.

Honorarangebot betre昀昀end die Auf-
schließung (Schmutzwasserkanal) des 
Anwesens Dietzen 48.

Vergabe der Mietwohnungen.

Ersatzbescha昀昀ung eines Fahrzeuges 
für die FF Halbenrain.

diverse Grabenreinigungsarbeiten im 
Gemeindegebiet von Halbenrain.

Umbau der Stromverteilerschränke für 
die Straßenbeleuchtung.

...am 21. November 2023

Behandlung der zur Flächenwidmungs-
planänderung 4.06 eingelangten Ein-
wendungen und Stellungnahmen und 
die Flächenwidmungsplanänderung 
4.06.

Behandlung der zur Flächenwid-
mungsplanänderung 4.07 eingelangte 
Einwendungen und Stellungnahmen 
und die Flächenwidmungsplanände-
rung 4.07.

Bericht des Geschäftsführers des 
Wasserverbandes Wasserversor-
gung Vulkanland über die geplanten 
PV-Anlagen.

Erstbeurteilung durch den Raumplaner 
DI Stefan Battyan über die beantragten 
PV-Anlagen und die weitere Vorgangs-
weise bei Anträgen zur Erweiterung von 
PV-Flächen im Rahmen der örtlichen 
Raumplanung.

Vergabe des Honorarangebotes für die 
Erweiterung der ö昀昀entlichen Wasser-
versorgung im Bereich Donnersdorf 
22 und Donnersdorf 40.

Vertrag betre昀昀end die Errichtung einer 
Kreisverkehranlage, die Errichtung und 

die Erhaltung von Nebenanlagen und 
straßenbegleitende Maßnahmen an 
der B66, Gleichenberger Straße.
Verordnung der Kanalabgabenord-
nung, der Müllabfuhrordnung und der 
Wassergebührenordnung.

Vergabe der verkehrsplanerischen 
Tätigkeit betre昀昀end die Verlegung des 
Radweges an der B69.

Betreuungsstundenvereinbarung Mo-
bile Dienste 2024 mit dem Hilfswerk 
Steiermark GmbH und der Volkshilfe 
Steiermark GmbH.

Verkauf der  Baugrundstücke Nr. 753/2  
und Nr. 753/8 beim „Oberen Bahnweg“ 
in der KG 66311 Halbenrain.

Ankauf eines Gerätehauses für den 
Kindergarten bei der VS Halbenrain.

Entschädigung für die Praktikanten/-in-
nen bei den Pfarrkindergärten.

Ankauf von nicht personalisierten  
Klimatickets Steiermark.

Vergabe Mietwohnung.

Sofortmaßnahmen bei einzelnen Ge-
meindestraßenbrücken.

Förderrichtlinien bei PV-Anlagen.

1. Nachtragsvoranschlag 2023 und 1. 
Nachtrag zum mittelfristigen Finanz-
plan 2024 bis 2027 der Marktgemeinde 
Halbenrain.

Bereichsbudget 2024 der Volkschule 
Halbenrain.

Voranschläge 2024 der freiwilligen 
Feuerwehren der Marktgemeinde 
Halbenrain.

...am 12. Dezember 2023

Reparaturarbeiten bei der Kläranlage 
Unterpurkla.

Reparatur des Hochwasserschutzes 
am Sulzbach.
Dienstleistungsangebot der Firma PSC 
Public Software & Consulting.

Nachmittagsbetreuung für das Schul-
jahr 2024/2025.

Jahresvoranschlag 2024 der Marktge-
meinde Halbenrain.

...am 23. Jänner 2024

Angelobung des neuen Gemeindera-
tes gemäß § 21 (3) der Stmk. Gemein-
deordnung 1967 i.d.g.Fassung.

Wahl des Bürgermeisters gemäß § 
23 der Stmk. Gemeindeordnung 1967 
i.d.g.Fassung.

Nachnominierung von Mitgliedern und 
Vertreter bei den diversen Ausschüs-
sen und Verbänden.

...am 28. Februar 2024

Straßenerhaltungsmaßnahmen bzw. 
Schotterungen 2024 im Gemeindege-
biet Halbenrain.

Vermietung von Räumlichkeiten im 
Gemeindezentrum Halbenrain und die 
Vergabe der Mietwohnung Nr. 5 bei 
der Stiege 2 im Haus Halbenrain 190.

Richtlinien für Ehrungen und Aus-
zeichnungen der Marktgemeinde 
Halbenrain.

Förderrichtlinien sowie Auszahlungs-
modalitäten der Marktgemeinde Hal-
benrain.

Auszahlung von Sitzungsgeldern.

Grundreinigung von Jalousien bei der 
Ordination, Gemeindezentrum und 
Volksschule sowie Denkmalreinigung 
bei der Volksschule Halbenrain. 

Herstellung der Grundbuchsordnung 
in der in der KG Oberpurkla.

Örtliche Raumplanung „Photovoltaik-
anlagen Halbenrain Teil 2“.
a) Au昀氀age der 2. Änderung des Örtli-
chen Entwicklungskonzeptes 4.0 inkl. 
Beurteilung der Umweltrelevanz.
b) Auflage der Flächenwidmungs-
planänderung 4.08.
c) Beginn und das Ende der achtwö-
chigen Au昀氀agefrist sowie das Datum 
der ö昀昀entlichen Versammlung.

Vergabe von Mietwohnungen

Sanierung von Schächten im Gemein-
degebiet von Halbenrain.
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Ausgezeichente Betriebe in der  
Marktgemeinde Halbenrain

Einzigartig „steirisch“, dunkelgrün, 
nach Nüssen duftend und intensiv im 
Geschmack – das Steirische Kürbis-
kernöl g.g.A. ist so unverkennbar und 
weit über die steirischen Grenzen  
hinaus bekannt, wie selten ein  
anderes Naturprodukt.

Bereits zum 25. Mal wurde im  
heurigen Jahr die Landesprämie-
rung für das Steirische Kürbiskernöl 
g.g.A. abgehalten. Bewertet wurde 
durch die 100-köp昀椀ge Fachjury in vier  
Tagen vor allem Farbe, Geschmack, 
Reintönigkeit und Konsistenz von 
502 eingereichten Kürbiskernölen. 
Unglaubliche 447 Kürbiskernöle  
wurden davon prämiert.

Als sichtbares Zeichen für die  
produzierte „Top Qualität“ dürfen die 
diesjährigen prämierten Betriebe 
den Flaschenaufkleber „Prämierter 
Steirischer Kernölbetrieb 2024“  
verwenden, um sich von anderen  
Betrieben zu unterscheiden und zu 
zeigen, dass sie um regelmäßige 
Qualitätssicherung bemüht sind.

Es freut uns als Marktgemeinde Halb-
enrain, zwei dieser ausgezeichneten 
Betriebe aus der eigenen Gemeinde 
gratulieren zu dürfen: 

Johann und Marianne Kirchengast, 
Donnersdorf 2, 8484 Unterpurkla
Johann.kirchengast@aon.at

Bäckste昀툀, Summer Michaela,  
Dietzen 32, 8492 Halbenrain
www.baeckste昀툀.at

Innovationspreis des Steirischen Vulkanlandes
Zu einer Verleihung der besonderen 
Art im Steirischen Vulkanland wurde 
die Marktgemeinde Halbenrain am 7. 
Februar 2024 ins Zentrum Feldbach 
durch den „Regionalentwicklungs- 
motor“ Bürgermeister Josef Ober  
geladen.
Ausgezeichnet wurden bei der 60. 
Innovationpreisverleihung unter  
anderem herausragende Um- 
setzungen im Bereich „Lebenskraft“
Der hervorragend dritte Platz im 
Wettbewerb ging an die Markt- 
gemeinde Halbenrain, die mit dem 
Bildungspass und einer neu auf- 
gesetzten Eltern-Kind-Bildung punk-
ten konnten sowie an die Kinder- 
bibliothek in Fehring. 
Vizebürgermeister Thomas Sta-
cher, M.A. MA übernahm den Preis  
gemeinsam mit den Mitinitiatorinnen 
des Elternvereins Bettina Knoller und 

Melanie Neuhold sowie Pfarrkinder-
gartenleiterin Anna Trummer und 
zeigte sich sichtlich stolz auf die neu 
angestoßenen Projekte im Rahmen 
der „Familienfreundlichen 
Gemeinde“. 

Wir gratulieren sehr herzlich!

Nähere Informationen unter: 
www.vulkanland.at/innovations-
preis-lebenskraft-2024

Fotocredit: Steirisches Vulkanland/Roman Schmidt
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Wo darf ich ein TuK Tuk ver- 
wenden und welche rechtlichen 
Bestimmungen gibt es dazu? 
Tuk Tuk ist die weit verbreitete Be-
zeichnung für mehrspurige Fahr-
zeuge mit Elektromotor zur Beför-
derung von einer oder mehrerer 
Personen oder Lasten. 

Diese Fahrzeuge sind in unserer Ge-
gend sehr beliebt und weit verbreitet. 
Erstens ist der Erwerb relativ günstig, 
zweitens sind diese Fahrzeuge auf-
grund ihrer Lade昀氀äche nützliche Hel-
fer im Alltag oder gar im Berufsleben.  
Als diese Fahrzeuge auf den Markt 
gekommen sind, war vieles unklar. 
Die Benützungsbestimmungen oder 
die Kategorisierung im Sinne des 
Kraftfahrzeuggesetzes war vorerst 
nicht so genau de昀椀nierbar. Viele ver-
schiedene Ansichten, wann, wie und 
wo ein Tuk Tuk benutzt werden kann, 
sind im Umlauf. Wie wir aber alle wis-
sen, bedarf es in Österreich für jede 
Sache einer Norm oder gesetzlichen 
Bestimmung. Hier wird versucht, ei-
nen Überblick über die wichtigsten 
Bestimmungen aus verkehrsrechtli-
chen Bestimmungen wie Straßenver-
kehrsordnung, Kraftfahrzeuggesetz 
oder Fahrradverordnung zu geben.

Trend- & Sportgeräte

Grundsätzlich fällt ein Tuk Tuk unter 
die Begri昀昀sbestimmung  „Fahrrad“ im 
Kraftfahrgesetz. Dazu darf aber eine 
maximale Bauartgeschwindigkeit von 
25km/h und eine Leistung von 600W 
nicht überschritten werden.

Wo darf ich fahren?
Auf ö昀昀entlichen Verkehrs昀氀ächen 
müssen bei einer Fahrzeugbreite bis 
100cm Fahrradwege, Fahrradstreifen 
oder Mehrzweckstreifen wenn diese 
vorhanden sind, benützt werden. An-
sonsten kann damit auf der Fahrbahn 
gefahren werden.

Helmp昀氀icht?
Bis zu einem Alter von 12 Jahren gilt 
hier die Helmp昀氀icht, auch für beför-
derte Personen.

Mindestalter?
Ab 12 Jahren lenken ohne Fahrrad-
ausweis. Unter 12 Jahren lenken 
mit Fahrradausweis oder mit Auf-
sichtsperson. Bei der Mitnahme von 
Personen muss der/die Lenker/in 16 
Jahre alt sein.

Beladung?
Grundsätzlich gibt es keine Be-
schränkung betre昀昀end der Anzahl 
an beförderten Personen. Jede be-
förderte Person muss aber einen 
eigenen Sitz haben. Folge dessen 
darf  vorne auch nur eine weiter Per-
son neben dem/r Lenker/in sitzen. 
Grundsätzlich reicht auf der Lade昀氀ä-

che auch ein Kiste  als Sitz, jedoch 
muss der Mitfahrer die Möglichkeit 
haben sich geeignet festzuhalten zu 
können. Kinder unter 8 Jahren müs-
sen in einem geeigneten Kindersitz 
transportiert werden. Das Gewicht 
aller Personen (Lenker/in und Mitfah-
rer/innen) und der Beladung des Tuk  
Tuk darf zusammen maximal 250kg 
betragen.

Telefonieren?
Auch für Fahrradlenker/innen ist das 
Telefonieren ohne Freisprecheinrich-
tung verboten.

Alkohol?
Es wird geraten vor dem Lenken auf 
Alkoholkonsum zu verzichten. Der 
Lenken eines Tuk Tuk ab 0,8  Promil-
le ist auf jeden Fall strafbar. Achten 
sie darauf, dass auch schon unter 0,8 
Promille eine Fahruntauglichkeit ge-
geben sein kann. Ho昀昀entlich konnte 
mit diesem Beitrag ein wenig Klar-
heit und Rechtssicherheit gescha昀昀en 
werden. Scheuen sie sich nicht, bei 
Unklarheiten bei ihrer örtlichen  Poli-
zeiinspektion  nachzufragen.

Weitere Informationen erhalten Sie in jeder Polizei- 
inspektion. Auch das Kuratorium für Verkehrssicherheit  
erteilt hier zielgerichtete Auskünfte.

Die Infobroschüre Trend- & Sportgeräte wird in Ihrem  
Gemeindeamt für sie aufgelegt.
         Fotos: BMI

Ihr Sicherheitsbeauftragter der            
Polizeiinspektion Halbenrain

Gruppeninspektor Wolfgang Palz

Email: wolfgang.palz@polizei.gv.at
Tel.: 059133/6181
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Die Berg- und Naturwacht, unter 
der Leitung von Uschi Rakowitz, 
errichtete heuer wieder einen 
Amphibienzaun auf der Straße 
beim Stürgkhteich, damit die 
Tiere sprichwörtlich „nicht unter 
die Räder“ geraten. Frösche, 
Molche und Kröten begeben sich 
jedes Jahr im Februar /März zum 
Gewässer ihrer Geburt um sich 
dort zu paaren und anschließend 
abzulaichen. Jeden Tag werden 
die Tiere dann von der Berg- und 

Achtung! Die Amphibien wandern wieder!

Elternberatung 
Eltern-Kind-Pass

Mit der kostenlosen Elternberatung 
im Rahmen des Eltern-Kind-Passes 
(bis 31.12.2023: Mutter-Kind-Pass) 
möchten wir Sie unterstützen, die  
Bedürfnisse Ihrer Familie und Ihre 
beru昀氀ichen Ziele in Einklang zu brin-
gen.

Unsere Familienberater: innen infor-
mieren Sie kompetent über die The-
men wie
• Finanzielle Leistungen rund um die 
Geburt
• Partnerschaftliche Aufteilung der 
Elternzeit, Karenzmodelle, Elternteil-
zeit
• Wiedereinstieg in den Job, Pensi-
onssplitting
• Elternsein, Erziehung, Kon昀氀iktbe-
wältigung

Wir stehen Ihnen auch gerne für in-
dividuelle Anliegen und Sorgen rund 
um den neuen Lebensabschnitt be-

ratend zur Seite. Das Institut für Fa-
milienberatung und Psychotherapie 
(IFP), in 8490 Bad Radkersburg, 
Halbenrainerstraße 11-13 (im Fach-
marktzentrum SOS, 1.Stock) hilft 
Ihnen in verschiedenen Belastungs-
situationen. Klientinnen erleben wie 
befreiend das Aussprechen von Be-
lastungen wirkt, wenn Sie sich gehört 
fühlen. Das scha昀昀t Raum für neue 
Sichtweisen und neue Handlungen.
Gemeinsam mit Ihnen, erarbeiten 
wir Bewältigungsmöglichkeiten in 
Lebens- und Beziehungskrisen, bei 
familiären und beru昀氀ichen Kon昀氀ikten, 
bei Stress, Krankheit, Trennung, Tod.
Wir unterstützen Sie in partnerschaft-
licher Kommunikation, bei Jugend- 
und Erziehungsfragen, sowie auch 
bei rechtlichen Scheidungsfragen 
uvm.  Wir arbeiten mit Menschen al-
ler Altersgruppen, in absoluter Ver-
schwiegenheit. Unsere Beratungen 
und auch Telefonberatungen sind 
kostenlos, freiwillige Kostenbeiträge 
werden dankend entgegengenom-
men. Psychotherapie ist auf Kran-
kenschein möglich.  

Naturwacht gezählt, bestimmt und 
auf der anderen Straßenseite wieder 
freigelassen. 

Trotzdem: bitte in dieser Zeit vor-
sichtig fahren, da es trotzdem immer 
wieder Tiere scha昀昀en, den Zaun zu 
umgehen. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit bei 
der Berg- und Naturwacht, melden 
Sie sich bitte per Mail bei gerlinde.
schober@gmx.at. 
Wir freuen uns!

Für Terminvereinbarungen erreichen 
Sie uns unter der Telefonnummer: 
0676 / 8742 2607
Unsere Mailadresse lautet: bad-rad-
kersburg@beratung-ifp.at
Homepage: www. Beratung-ifp.at

Leiterin Mag.a Christiane Sprung-Zar昀氀

Teamleitung Drs. Tonny Pot

Ehrentraud Pichlbauer Dietmar Plieschnegger, MSc Berta Frisch Mag. Christian Neuhold Breitenhuber Sandra
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Wasserversorgung Vulkanland 
Versorgungssicherheit mit Trinkwasser wird weiter erhöht

Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Wasserverbandes 
Wasserversorgung Vulkanland in St. 
Peter am Ottersbach wurden wie-
der Zahlen und Fakten rund um die 
Verbandsarbeit und um das The-
ma Wasser von Obmann Prof. Ing. 
Josef Ober und dem Geschäftsführer 
DI(FH) Stefan Theissl präsentiert.
So konnte auf ein arbeitsreiches Jahr 
in der Wasserversorgung zurückge-
blickt werden. 2023 wurde vom Ver-
band wieder ein Spitzenwert zur Ab-
gabe vermeldet und so konnten rund 
3,5 Mio m³ Wasser an 35 Mitglieder 
(darunter 33 Gemeinden) ununter-
brochen bestes Trinkwasser geliefert 
werden.
Neben einem größeren Projekt zur 
Nitratreduzierung in Mureck mit 
einem Investitionsvolumen von rund 
1,3 Mio Euro, wurden auch wieder 
allgemeine Erneuerungsarbeiten am 
Verbandsnetz und den Verbandsan-
lagen sowie der Ausbau von eigener 
Stromerzeugung mittels Photovol-
taikanlagen durchgeführt.
Herausforderungen im vergangenen 
Jahr waren etwa Rohrbrüche, bei de-
nen es galt, die lokale Versorgungs-
sicherheit aufrecht zu erhalten, aber 
auch die Starkregen- und Hochwas-
serereignisse, die vor allem bei ein-
zelnen Brunnen Probleme bereitet 
haben. Nur durch ausgezeichnete 
jahrelange Vorarbeit und Investitionen 
in Vorfeldmonitoring, Qualitätsmes-
seinrichtungen und überregionales 
Wassernetzwerk konnte es gelingen, 
eine ununterbrochene Wasserversor-

gung zu gewährleisten.
Apropos Wassernetzwerk. Josef 
Ober streicht besonders die Notwen-
digkeit der Versorgungssicherheit 
über die Transportleitung Oststeier-
mark, wie auch einer noch zu bau-
enden Versorgungsleitung in den 
Süden hervor. „Nur durch diese Ab-
sicherungen ist der Verband auch für 
zukünftige Herausforderungen und 
mögliche Qualitätsveränderungen 
gut gerüstet“ so Ober. Wichtig sei, 
dass man sich auf den Verband ver-
lassen kann, der in der Koordination 
für die richtige Menge und die richtige 
Qualität unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten sorgt. Diesen Wert gilt 
es, in Verbindung mit dem wichtigen 
Lebensmittel „Wasser“ zu erkennen. 
Auch Bad Gleichenbergs ehema-
lige Bürgermeisterin Christine Siegel 
strich hervor, dass man im Kurort, 

1/2024

wo man ja die eigene Wasserversor-
gung modernisiert, nicht immer die 
nötige Wasserqualität zur Verfügung 
hat. Deshalb sei es u.a. wegen der 
Kureinrichtungen absolut notwendig, 
dass eben Verlass auf den Wasser-
verband sei.   
Das Thema Versorgungssicherheit 
wird im Verband ohnehin sehr ernst 
genommen, wie Obmann Josef Ober 
ausführt. So habe man im Vorjahr 
den Hochbehälter in Auersbach um 
1.000m³ Inhalt erweitert und erö昀昀net 
und die Notstromversorgung für das 
gesamte Versorgungsgebiet wurde 
ebenfalls 2023 in Betrieb genommen.
Auch 2024 plant man übrigens rund 
2,7 Millionen an Investitionen. Zu den 
größeren Projekten zählen wiederum 
z.B. Leitungssanierungen und auch 
der Ausbau von Photovoltaik-Anla-
gen.
Neben den Mitarbeiterehrungen von 
Franz Brandl-Kölbl für 10 jährige Tä-
tigkeit und Johannes Hofmeister für 
20 jährige Mitarbeit wurde auch die 
Ehrennadel vom Verband an Chri-
stine Siegel verliehen, die als Ob-
mann-Stellvertreterin aus dem Vor-
stand ausscheidet. An Ihre Stelle tritt 
der neue Bürgermeister von Straden, 
DI Anton Edler. Auch der neue Bür-
germeister von Bad Gleichenberg, 
Michael Karl, wird in den Vorstand 
gewählt. Somit sind gute Vorausset-
zungen für die Zukunft gegeben. 

Foto: Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland
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Ausfahrt im Oktober 2023 zur Radbrücke in Donnersdorf.

Kurze Einkehr auf der Heimfahrt bei Radkollegen  

Maximilian Moder

Radclub Halbenrain

Seniorenbund Ortsgruppe Halbenrain

Am Samstag, den 21. November 2023 führte die Ortsgruppe 
Halbenrain eine Neuwahl des gesamten Vorstandes durch. Un-

sere langjährige Obfrau SR Leopoldine Trost machte Platz für 

die neue Obfrau Brigitta Krischan. Unter Frau Trost fanden viele 

Aus昀氀üge statt und es gab ein reges Vereinsleben. 

Wir wünschen Frau Leopoldine Trost alles Gute, und 

der neu gewählten Obfrau Krischan eine ebenso  

aktive Tätigkeit zum Wohle der Ortsgruppe  

Halbenrain.

Maximilian Moder

Vollmondwanderung

Pensionisten Halbenrain

Vollmondwanderung am 29. November 2023
Murauenstüberl - Adventandacht in der Jagdhütte  

an der Mur

Am Samstag, den 09. Dezember 2023 fand im Radhotel 

Schischek die vorjährige Weihnachtsfeier der Pensionisten der 

Ortsgruppe Halbenrain statt. Im Zuge dessen kam es auch für 

langjährige Mitglieder zu Ehrungen.      

 Der Obmann Helmut Kern

Am 29. Dezember 2023 

feierte Frau Rosa Krischan 

ihren 90. Geburtstag. Alt-

bürgermeister Ing. Dietmar 

Tschiggerl war unter den 

Gratulanten.

Am 22. Februar 2024 nahmen sieben Mit-

glieder beim Bezirkspreisschnapsen in St. 

Peter/Ottersbach teil. Den 3. Platz erreichte 

Erich Kazianschütz und den 4. Platz Kurt 

P昀氀eger. Herzliche Gratulation von uns allen.
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AUSGABE

2/2023

HALBENRAINER

MARKTBLATT

Auf Österreichs Straßen sterben laut 
Jagdstatistik jährlich fast 100.000 
Wildtiere. Neben anderen Wildarten 
werden dabei auf steirischen Straßen 
jährlich über 7.000 Unfälle mit Rehen 
verzeichnet. So auch im Gemeinde-
gebiet Halbenrain. Die Jägerinnen 
und Jäger der Jagdgesellschaft  
Donnersdorf –Unterpurkla wollen das 
nicht tatenlos hinnehmen. 

Auf der B69, welche durch das 
Jagdgebiet der Gemeindejagd führt,  
werden allein zwischen Weixelbaum 
bis Unterpurkla und am Straßen-
stück nach Unterpurkla auf 2,6 Kilo- 
meter jährlich im Durchschnitt 15 
Rehe getötet oder schwerst verletzt. 
„Die Dunkelzi昀昀er von verunfallten 
Wildtieren, die nicht gefunden wer-
den, liegt noch weit höher“, vermutet 
Dipl. Ing. Franz Patz, Obmann der 
Jagdgesellschaft. 

Bei Unfällen mit größeren Wild- 
tieren kommt es häu昀椀g zu schweren 
Sach- und Personenschäden, dem 
Verlust geschützter Tierarten und  
unnötigem Tierleid. 

Laut Information der  Ver- 
sicherungsträger ist ein durchschnitt-
licher PKW-Schaden bei einem Wild-
unfall mit 1.800 € zu bemessen.

Die Jagdgesellschaft Donners-

Jäger für Wildtierschutz und Verkehrssicherheit

dorf - Unterpurkla hat sich um die 
Aufnahme in ein Kooperationspro-
jekt zwischen Land Steiermark, der  
Steirischen Landesjägerschaft und 
der Universität für Bodenkultur Wien 
beworben. Aufnahme und Maß- 
nahmenplanung erfolgten 2023. 
Die Umsetzung mit der Montage 
optischer sowie optisch-akustischer 
Wildwarnre昀氀ektoren durch die Jäger, 
abgesichert durch die Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei Mureck, konnte im 
Jänner 2024 starten.

Neben dem Ziel die Wildverluste 
in der Steiermark maßgeblich zu  
verringern, gilt es Erfahrungswerte 
der Unfallprävention in der Praxis zu 
sammeln und durch wissenschaft-
liche Analysen auszuwerten. Die  
Organisation des Forschungs- 
projektes und die wissenschaftliche 
Untersuchungen werden durch die 
Land- & Forstbetriebe Österreich 
durchgeführt. 

Die Finanzierung des Projektes trägt 
das Land Steiermark, Abteilung 13 
(Tierschutz) und Abteilung 16 (Ver-
kehrssicherheit) sowie die Steirische 
Landesjägerschaft. Maßnahmen, 
wie z. B. Wildwarnre昀氀ektoren, die 
Wildtiere durch Signale vor einem 
sich nähernden Fahrzeug war-
nen, werden zu 2/3 durch den Stra-
ßenerhaltungsdienst, zu 1/6 von der  

1/2024

Steirischen Landesjägerschaft und 
zu 1/6 vom jeweiligen Jagdrevier  
getragen.

„Wir haben die Unterstützung der 
Marktgemeinde Halbenrain und  
danken der GRAWE für die Über- 
nahme des Finanzierungs- 
anteiles unserer Jagdgesellschaft im  
aktuellen Projekt“, bemerkt anerken-
nend Obmann Patz. Die Betreuung 
und Wartung der technischen Maß-
nahmen erfolgt durch die Jäger der 
Jagdgesellschaft und der Straßen-
meisterei Mureck.

Obwohl die bisherigen Teststrecken 
erst vergleichsweise kurz bestehen, 
sind erste Erfolge der Wildunfallver-
meidung sichtbar. Laut Projektleiter 
Dr. Wolfgang Steiner wurden auf aus-
gerüsteten Strecken durchschnitt-
liche Rückgänge der Unfälle mit 
Rehwild von 30% bis 70% (je nach 
eingesetzter Maßnahme) im Ver-
gleich zu den Vorjahren verzeichnet!

„Wir sind zuversichtlich einen Bei-

trag für eine Verminderung der Wild- 

unfälle und damit für weniger Tierleid 

und für sichere Straßen in unserer 

Gemeinde leisten zu können“, sind 

die Jäger überzeugt.

v. l. Christoph Schmied, Stellv. Amtsleiterin d. Marktgemeinde Halbenrain Celine Schnell, GRAWE 
Regionalleiter Christoph Scheibreithner, GRAWE Repräsentant Daniel Hatzl, Johannes Gollmann 

u. Franz Frankl (beide Straßenmeisterei Mureck) Obmann d. JG Franz Patz, Vinzenz Gangl.
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S
Seit einigen Wochen bereitet 
sich unser SVH auf eine hof-
fentlich ebenso erfolgreiche 

Rückrunde der Saison 2023/2024 vor. 
Dabei gelang es der Führungsriege 
des SV Halbenrain ALLE Protago-
nisten an Board zu halten und den 
Kader sogar um 2 vielversprechende 
einheimische Nachwuchstalente zu 
ergänzen. Sowohl Felipe List als 
auch Jonas Pilch durften schon erste 
Minuten bei Testspielen der Kampf-
mannschaft sammeln und zeigten 
dabei auch gleich, dass sie für 
den Schritt vom Nachwuchs in den  
Erwachsenenfußball bereit sind.

Testspielergebnisse

SVH vs. Gleinstätten 1:3
SVH vs. St. Marein bei Graz 5:3

SVH vs. Waldbach 3:4

 
SVH vs. Oberneukirchen 6:2

Kontinuität heißt das 
Zauberwort!

Felipe List

SVU IMMO COMPANY - RB HALBENRAIN

Jonas Pilch

Rückblick Maskenball 2024! 
Bedanken möchte sich der SVH 
in dieser Ausgabe wieder bei all 

seinen Sponsoren und 昀氀eißigen Helfern 
für die riesige Unterstützung rund um 
den diesjährigen Maskenball, welcher 
am 3. Februar im festlich geschmückten 
Rothof über die Bühne ging. Anbei eini-
ge Fotos der prämierten Maskeraden:

Kategorie - Kleine Gruppe: Platz 1 - Wikinger Kategorie - Kleine Gruppe: Platz 2 - Franz & Sissi






















































